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Telefonverzeichnis der Gemeinde Gärtringen 

Bürgermeister Michael Weinstein 923-101 weinstein@gaertringen.de  Freiwillige Feuerwehr  
Sekretariat/Gesch.st. Gem.rat – Fr. Granzow   923-100 granzow@gaertringen.de Gesamtkommandant Priesching 

stv.Gesamtkommandant  Rathgeb 
07032 73251 
21408 

Hauptamt   Abt.Kommandant Gohl, Gärtringen 992351 
Amtsleiter - H. Sünder 923-110 suender@gaertringen.de Abt. Kommandant Supper, Rohrau 20314 
Sekretariat/ Vereinsförderung/ Öffentlichkeitsar-
beit/ Geschäftsstelle des Gemeinderates    
- Fr. Ferazzi  (vormittags u. zus. Do. nachm.) 

923-102 ferazzi@gaertringen.de Feuerwehrgerätehaus Gärtringen 20205 

Mitt.blatt Fr. Knödler (Mo. vormittags) 923-105 s.knoedler@gaertringen.de Feuerwehrgerätehaus Rohrau 20207 
Kindergartenverwaltung  –  Fr. Veit  
(vormittags und zus. Do. nachm.) 
Fr. Knödler (Di. bis Fr. vormittags)  

923-111 
 
923-105 

veit@gaertringen.de 
 
s.knoedler@gaertringen.de 

  

Personalamt – Fr. Hartnagel  923-112 hartnagel@gaertringen.de Polizei  
Referat Kinder, Jugend u. Familie H. Kunst 923-113 kunst@gaertringen.de  Polizeinotruf 110 
Kindergartenkoordinator H. Oldenburg 
(Mo-Do vorm. u. zus. Do. nachm.) 

923-118 oldenburg@gaertringen.de Polizeiposten Gärtringen 2539-0 

Sachgebietsleiter öffentl. Sicherheit, Grund-
stücksverkehr, Ratschreiber - H. Thüroff 

923-114 thueroff@gaertringen.de  
Schulen 

 

Sekretariat Ordnungsamt Fr. Löffler 
Fr. Brenner (Mo.-Do. vorm. u. zus. Do. nachm.) 

923-115 
923-117 

loeffler@gaertringen.de 
brenner@gaertringen.de 

Ludwig-Uhland-Schule 
Rektorin Christine Hallgarten 

2515-40 
Fax: 2515-50 

Poststelle / Gemeindevollzugsbedienstete  
Fr. Strauß  

923-116 strauss@gaertringen.de Peter-Rosegger-Schule 
Rektorin Angela Bohny  

2515-70 
Fax: 2515-80 

Bürgeramt/Einwohnermeldeamt/Passamt/ Ge-
werbeamt/ Fundbüro/Telefonzentrale 
Fr. Leistner 
Fr. Bienzle 

 
923-0 
923-103 
923-104 

 
 
leistner@gaertringen.de 
bienzle@gaertringen.de 

Joseph-Haydn-Schule 
Rektorin Anke Krohn 
Theodor-Heuss-Realschule 
Rektorin Brigitte Dammenhain 

22483 
Fax 26437 
2515-10 
Fax 2515-20 

Standesamt /Kultur in der Villa- Fr. Weinstein 923-106 s.weinstein@gaertringen.de Grundschulbetreuung Fr. Ehebauer 237964 
Sozialamt/Rentenversicherung/Gewerbeamt – 
Fr. Raaf (vorm. u. zus. Do. nachmittags) 

923-107 raaf@gaertringen.de Schulsozialarbeit LUS, Fr. Häuber 
Kindergärten 

2515-46 

Sachgebietsleiter EDV, Asylbewerber, 
Obdachlosenwesen – H. Knödler 

923-108  
c.knoedler@gaertringen.de 

Brunnweiher Fr. Pfrang-Sautter 
Kirchstraße Fr. Klump-Röhm 

26533 
28248 

Obdachlose/Asylbewerber, Beschaffungen 
Schulwesen, Friedhofswesen – H. Stiehl 

923-109 stiehl@gaertringen.de Mozartstraße Fr. Gaiser 
Schönbuchstraße Fr. Schweizer  

23468 
22808 

Ortschaftsverw. Rohrau Leiterin: Fr. Meyer 
Fr. Schimpf 
(Mo, Mi, Fr. vormittags und Do. nachmittags) 

21094 meyer@gaertringen.de 
schimpf@gaertringen.de 

Staufenstraße Fr. Kopp 
Kayertäle Fr. Kallenberger 
Eisenbergle Rohrau Fr. Kleiner 

22880 
252806 
29975 

Kämmereiamt   Ki.krippe Kirchstraße Fr. Ryssmann 238034 
Amtsleiterin – Fr. Wieland 923-120 wieland@gaertringen.de Schickhardtstraße Fr. Schütz 2539578 
Sekretariat, Freibadwesen, Marktwesen 
Fr. Gotsch 
(Di.-Fr. vormittags) 

923-121 
 

gotsch@gaertringen.de 
 

Gemeindehallen 
Ludwig-Uhland-Halle 
Theodor-Heuss-Halle 

 
20705 
251518 

Liegenschaftsverwaltung 
Fr. Zinser 

923-126 zinser@gaertringen.de Schwarzwaldhalle 
Schönbuchhalle Rohrau 

26934 
20704 

Sachgebietsleiter Steuern, Abgaben, Beiträge 
Fr. Erdrich 

923-122 erdrich@gaertringen.de  
Sonstige öffentliche Einrichtungen 

 

Steuern und Abgaben; Mahnwesen  
Fr. Baradoy 

923-123 baradoy@gaertringen.de Ortsbücherei 
Villa Schwalbenhof (nur bei Veranst.) 

26001 
26267 

Gemeindekasse – Fr. Gluiber 923-125 gluiber@gaertringen.de Freibad 26087 
Gemeindekasse  - Fr. Löffler (Mo.vorm., Di/Do 
nachm.) 

923-121 loeffler@gaertringen.de Bürgerhaus 21738 

Anlagebuchhaltung u.a. – Fr. Althammer 
(Di.-Do.vorm., Mi. u. Do. nachmitt.) 

923-124 althammer@gaertringen.de   

Ortsbauamt   Samariterstift  
Amtsleiter  – H. Grein 
Sekretariat:   
Fr. Sodha 
 

923-160 
 
923-161 
 

grein@gaertringen.de 
 
sodha@gaertringen.de 

Zentrale 
E-Mail: Samariterstift-Gaertringen 
@Samariterstiftung.de 
Fax-Nummer:  
Dienststellenleitung   
 

9274-0 
 
 
9274-888 
9274-0 

Sachgebietsleiterin Baurecht Fr. Mayer  
 

923-167 
 

mayer@gaertringen.de 
 

Verwaltung Fr. Franklin, Fr. Weber 
Fr. Geilhausen 

9274-141 
9274-139 

Sekretariat – Fr. Mummert 923-162 mummert@gaertringen.de Tagespflege  9274-160 
Tiefbau – Fr. Diemer 923-164 diemer@gaertringen.de Pflegedienstleitung PH. Fr. Häussler 9274-143 
Hochbau/Gebäudeunterhaltung –Fr. Astapkin  923-165 astapkin@gaertringen.de Pflegedienstleitung Fr. Brost  9274-446 
Bauhof-Leiter H. Klingler 
Sekretariat Fr. Freihalter (Mo+Mi nachmittags, 
Di+Do ganztags) 

923-180 
923-180 

bauhof@gaertringen.de 
freihalter@gaertringen.de 

Einsatzleitung, Nachbarschaftshilfe + 
Essen auf Rädern , Fr. Schmid 

9274-140 

Wassermeister 
H. Zinser//H. Holzapfel 

 
923-190 

 Betreutes Wohnen, Fr. Szalay 9274-140 
 

Notrufnummer Wassermeister  
außerhalb der Dienstzeiten 

0172/ 
7607977 

 IAV-Stelle-Fr. Jauß 
iav-stelle@gmx.de   

9274-145 

Kläranlage H. Berner 22238 berner@gaertringen.de Artikel f. Mitteilungsblatt 
mb@gaertringen.de 
 
außerdem erreichen Sie uns 
per Telefax  
 
über den Anrufbeantworter des  
Bürgertelefons 

 
Notrufnummer Kläranlage 
außerhalb der Dienstzeiten 

0172/ 
7607979 

  

Forstbetriebsverwaltung 
H. Schneider 

07056/ 
3268 

  
929692 

Notariat Nufringen 
Notar Schneider                               Telefon 
                                                          Telefax 

07032/ 
968813 
968822 

  
 
923-0 

Allgemeine E-Mail-Adresse  info@gaertringen.de Stand: Februar 2014    

 

Rathaus aktuell
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2014Donnerstag
27.02.2014
17.17 Uhr
Rathaussturm
Freitag 28.02.2014
14.14 Uhr Großer Umzug
19.19 Uhr Hallenfasnet
Samstag 01.03.2014
13.13 Uhr  Kinderfasnet
Vorverkauf: Friseursalon Schmid, Das Blumenleben & Edeka

www.nzgaertringen.de

Rathaus am  
“schmotzigen Dorschtich“  

ab 17 Uhr geschlossen

Am Donnerstag, dem 27. Februar 
2014 ist das Rathaus Gärtringen, 
Rohrweg 2 sowie das Kämme-
reiamt und Bauamt, Hauptstraße 
16/18 ab 17 Uhr geschlossen.

Um 17.17 Uhr wird das Rathaus 
im Rohrweg von unseren Narren 
gestürmt …

Wir bitten um Verständnis und  
Beachtung.

Ihr Bürgermeisteramt

Ergänzung des Familienpasses der  
Gemeinde Gärtringen

Der Gemeinderat der Gemeinde hat in seiner letzten Sitzung  
den Familiensozialpass der Gemeinde um die Vergünstigun-
gen des Mittagstisches für Kindergartenkinder ergänzt. Das 
aktuelle Merkblatt finden Sie hier:

 

         
M E R K B L A T T  

 
über den Familienpass der Gemeinde Gärtringen 

 
Wer ist Berechtigter?    Mitzubringen sind: 
 
1. Empfänger von Leistungen nach SGB II, Neuester Leistungsbescheid 
 bzw. SGB XII  
2. Behinderte mit einem Behinderungs- Schwerbehindertenausweis 
 grad von 100 % 
3. Familien (Wohngeldempfänger) mit Entsprechende Nachweise 
 mind. 2 kindergeldberechtigten Kin- 
 dern, die mit ihren Eltern in häuslicher 
 Gemeinschaft leben 
4. Familien mit einem schwerbehinderten  Entsprechende Nachweise 

kindergeldberechtigten Kind mit  
mindestens 50 % Erwerbsminderung  

  
5. Familien (Wohngeldempfänger) mit nur Entsprechende Nachweise 
 einem Elternteil, die mit mindestens  
 einem kindergeldberechtigten Kind in  

häuslicher Gemeinschaft leben 
 
Was wird gewährt? 
 
Zuschuss zum Kindergartenbeitrag ALG II Empfänger nach Ziffer 1 erhalten den Beitrag 

vom Jugendamt erstattet. Berechtigte nach Ziffer 2,  
      4 und 5, sowie nach Ziffer 3 mit mind. 3 kinder- 
      geldberechtigten Kindern wird 50 % des Betrages 
      erlassen. Berechtigte nach Ziffer 3 mit 2 kinder- 
      geldberechtigten Kindern wird 30 % erlassen. 
 
 
2. Zuschuss zum Mittagstisch für Schülerinnen und Schüler 
 Berechtigte nach Ziff. 1. – 5. erhalten für Schülerinnen 

und Schüler bei der Teilnahme am Mittagstisch an einer 
Ganztagesschule oder bei der flexiblen Nachmittagsbe-
treuung an einer Grundschule sowie Kinder der Ganzta-
gesbetreuung in den Kindergärten einen Zuschuss je 
Mittagstisch in Höhe des 1,-- € übersteigenden Betrages 
je in Anspruch genommenem Mittagstisch, sofern die 
betreffenden Familien keine Leistungen aus dem Sozial- 
und Teilhabepaket erhalten. 

 
 
 
 

M E R K B L A T T
über den Familienpass der Gemeinde Gärtringen

Wer ist Berechtigter?
1.  Empfänger von Leistungen nach SGB II, bzw. SGB XII
 Mitzubringen sind:  
 Neuester Leistungsbescheid 
2.  Behinderte mit einem Behinderungsgrad von 100 %
 Mitzubringen sind:
 Schwerbehindertenausweis
3.  Familien (Wohngeldempfänger) mit mind. 2 kindergeld-

berechtigten Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher 
Gemeinschaft leben

 Mitzubringen sind:
 Entsprechende Nachweise
4.  Familien mit einem schwerbehinderten kindergeldberech-

tigten Kind mit mindestens 50 % Erwerbsminderung
 Mitzubringen sind:
 Entsprechende Nachweise
5.  Familien (Wohngeldempfänger) mit nur einem Elternteil, 

die mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben

 Mitzubringen sind:
 Entsprechende Nachweise

Was wird gewährt?
1.  Zuschuss zum Kindergartenbeitrag
ALG II Empfänger nach Ziffer 1 erhalten den Beitrag vom Ju-
gendamt erstattet. Berechtigten nach Ziffer 2, 4 und 5, sowie 
nach Ziffer 3 mit mind. 3 kindergeldberechtigten Kindern wird 
50 % des Betrages erlassen. Berechtigten nach Ziffer 3 mit 2 
kindergeldberechtigten Kindern wird 30 % erlassen.

2.  Zuschuss zum Mittagstisch für Schülerinnen und Schüler
Berechtigte nach Ziff. 1. – 5. erhalten für Schülerinnen und 
Schüler bei der Teilnahme am Mittagstisch an einer Ganz-
tagesschule oder bei der flexiblen Nachmittagsbetreuung an 
einer Grundschule sowie für Kinder in den Kindergärten einen 
Zuschuss je Mittagstisch in Höhe des 1,-- € übersteigenden 
Betrages je in Anspruch genommenem Mittagstisch, sofern 
die betreffenden Familien keine Leistungen aus dem Sozial- 
und Teilhabepaket erhalten.

Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
27.02.2014
Frau Paula Abele, Peter-Rosegger-Weg 1, ihren 75. Geburtstag
28.02.2014
Frau Doris Braitmaier, Hauptstr. 30, ihren 75. Geburtstag
02.03.2014
Herr Süleyman Ala, Grabenstr. 27 A, seinen 83. Geburtstag
Herr Werner Hagenow, Moltkestr. 22, seinen 82. Geburtstag
03.03.2014
Frau Elfriede Nüßle, Franz-Schubert-Str. 2, ihren 84. Geburtstag
Herr Gerhard Hein, Rechbergstr. 5, seinen 78. Geburtstag
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04.03.2014
Herr Harmannus Van der Tuuk, Schmiedstr. 6, 
seinen 75. Geburtstag
05.03.2014
Frau Inge-Lore Michaelis, Grabenstr. 32 A, ihren 87. Geburtstag
Frau Vergo Papazoglou, Deckenpfronner Str. 20, 
ihren 80. Geburtstag
Frau Annelise Marks, Kirchstr. 10, ihren 78. Geburtstag
Herr Cetin Kücüktabak, In der Breite 10, seinen 77. Geburtstag
Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 
Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 
MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 
Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 
Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen 
Gärtringen und Nufringen
Notfalldienstpraxen in Baden-Württemberg
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Inner-
halb von 20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort 
in Baden-Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während der 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen kön-
nen. In den meisten Fällen sind die Bereitschaftsdienstpraxen 
direkt an Krankenhäusern angesiedelt. Sie kümmern sich darum, 
dass Patienten in dringenden medizinischen Fällen auch außer-
halb der regulären Sprechzeiten ambulant behandelt werden. 
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen und Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Nachfolgend die Notfallpraxen:

Landkreis Böblingen
Notfallpraxis Böblingen (Kinder)
Kliniken Böblingen 
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Sa, So 9-22 Uhr
Mo bis Fr 19:30 - 23:30 Uhr

Notfallpraxis Herrenberg 
am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
> ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg 
Für Hausbesuche: Tel.: 0180 3110030

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
01./02.03.2014 
Tierarztpraxis Strauch, Hauptstraße 41, Gäufelden-Tailfingen, 
Tel. 07032 202675

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

27. Februar  um 8.30 Uhr bis 28. Februar um 8.30 Uhr 
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656 
28. Februar  um 8.30 Uhr bis 01. März um 8.30 Uhr 
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019 
01. März  um 8.30 Uhr bis 02. März um 8.30 Uhr 
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076
02. März  um 8.30 Uhr bis 03. März um 8.30 Uhr 
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482  
03. März  um 8.30 Uhr bis 04. März um 8.30 Uhr 
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014  
04. März  um 8.30 Uhr bis 05. März um 8.30 Uhr 
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, Tel. 
07032 945711  
05. März  um 8.30 Uhr bis 06. März um 8.30 Uhr 
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878  
06. März  um 8.30 Uhr bis 07. März um 8.30 Uhr 
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957  

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Michael Weinstein, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Bezugspreis 
einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. € 10,35 halbjährlich. Anzeige-
nannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Termine

Donnerstag, 27. Februar 2014
17.17 Uhr  Rathaussturm Rathaus Gärtringen, Narrenzunft Gär-
tringen 

Freitag, 28. Februar 2014 
14.14 Uhr  Großer Faschingsumzug 
19.19 Uhr  Hallenfasnet in der Schwarzwaldhalle in Gärtringen 

Samstag, 01. März 2014
7-12 Uhr  Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
13.13 Uhr  Kinderfasnet in der Schwarzwaldhalle in Gärtringen 
18.00 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse in 
Ehningen 

Sonntag,02. März 2014
09.30 Uhr  Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr  Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst mit Taufen 
10.00 Uhr  Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Schola 
17.30 Uhr  Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst

Dienstag, 04.März 2014
ab 12.50 Uhr macht das Wertstoffzügle Halt ! 

Spruch der Woche
Man muss sein Leben sinnvoll einteilen können. Ohne Erholun-
gen ist es mühselig, wie eine lange Reise ohne Gasthöfe. 
Baltasar Gracian

Amtliche Bekanntmachungen
 











  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

         
         
















Das Ordnungsamt informiert:

Wichtige Information zum Wahlrecht für 
Unionsbürger bei der Europawahl am 
25.05.2014

Am 25.05.2014 finden die 
Europa,- Regional,- Kreis-
tags,- Gemeinde- und Ort-
schaftsratswahlen statt. 
Nach Artikel 12 der Richt-
linie 93/109 der Europä-
ischen Gemeinschaft hat 
der Wohnsitzmitgliedsstaat 
die aktiv und passiv Wahl-
berechtigten der Europäi-
schen Gemeinschaft recht-
zeitig und in geeigneter 
Form über die Bedingun-
gen und die Einzelheiten für 

die Ausübung des Wahlrechts im jeweiligen Mitgliedstaat zu 
unterrichten. 
Demnach werden Unionsbürger, die in der Bundesrepublik 
Deutschland leben, nicht von Amts wegen in das Wählerver-
zeichnis der Gemeinde, in welcher sie ihren Hauptwohnsitz 
begründen, eingetragen. Für die Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis und damit die Teilnahme an der Europawahl in 
Deutschland ist ein entsprechender Antrag auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis zu stellen. 
Der Antrag muss spätestens 21 Tage vor der Wahl beim 
Bürgermeisteramt, Bürgeramt, Rohrweg 2, vorliegen (§§ 17a, 
17b EuWO).
Sofern bei einer früheren Europawahl (1999 bis 2009) ein 
Antrag auf Aufnahme in das hiesige Wählerverzeichnis gestellt 
wurde, wird die Eintragung in das Wählerverzeichnis auch bei 
der diesjährigen Wahl automatisch fortgeführt.
Sofern dem Bürgermeisteramt kein Antrag vorliegt, besteht 
für Unionsbürger lediglich ein Wahlrecht für die Abgeordneten 
im jeweiligen Herkunftsland. Für die Modalitäten der Wahl-
teilnahme im Herkunftsland werden Sie gebeten sich an Ihre 
zuständige Auslandsvertretung zu wenden. 
Bei weiteren Rückfragen zu diesem Thema stehen wir Ihnen 
im Bürgermeisteramt, Rohrweg 2, Tel.-Nr. 923-114 bzw. 923-
103 gerne zur Verfügung. 

Das Ordnungsamt informiert:

Verkehrsbeschränkungen während der Gärtrin-
ger “Fasnetsveranstaltungen“ am Donnerstag, 
den 27.02.2014 und Freitag, 28.02.2014

Rathaussturm am Donnerstag, 27.02.2014
Aufgrund des Rathaussturmes 
der 1. Narrenzunft Gärtringen e.V. 
am Donnerstag, 27.02.2014 
werden Absperrmaßnahmen im 
Bereich des Rohrwegs erforder-
lich. An folgenden Straßenkreu-
zungen werden Absperrbaken 
aufgestellt:
Rohrweg, Einmündung Wil-
helmstraße
Rohrweg, Einmündung Max-
Eyth-Straße
Die Zufahrt für Anlieger wird 
gewährleistet.
Die Parkplätze im abgesperr-
ten Bereich des Rohrweges 
und auf dem Rathausvorplatz 
müssen am Donnerstag, 
27.02.2014, ab 12.00 Uhr und 

am Freitag 28.02.2014 ganztägig von den dort abgestellten 
Pkws geräumt sein.
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Fasnetsumzug am Freitag, 28.02.2014

Für den Faschingsumzug am Freitag, 28.02.2014, Beginn: 
14.14 Uhr, werden die Straßen bereits ab ca. 13.00 Uhr ab-
gesperrt. Eine verkehrsrechtliche Anordnungwurde gemäß § 44 
Abs. 1 Satz 1 und § 45 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1 
Straßenverkehrsordnung erteilt. Die Streckenführung wurde wie 
folgt festgelegt:
Beginn bzw. Aufstellung:  Max-Eyth-Straße 
Streckenverlauf:  Max-Eyth-Straße, Rohrweg-Rathaus, Haupt-
straße, Kirchstraße, Marktplatz, Schmiedstraße, Bismarckstraße, 
Deufringer Straße zur Schwarzwaldhalle
Entlang der Veranstaltungsstrecke ist eine ausreichende Anzahl 
von zuverlässigen, in Feuerwehruniform gekleideten Ordnern, 
eingesetzt, die die Veranstaltungsteilnehmer sowie die übrigen 
Verkehrsteilnehmer auf mögliche Gefahren aufmerksam machen. 
Die Ordnungskräfte haben keine polizeilichen Befugnisse und 
daher auch nicht das Recht, den Verkehr zu regeln. Die Ordner 
werden insofern nur in Absprache mit der Polizei eingesetzt und 
dienen zur Unterstützung des Polizeivollzugsdienstes.
Allen Anwohnern möchten wir für ihr Verständnis, auch im 
Namen der Veranstalter, danken. 

Betreute Altenwohnung zu vermieten
Die Gemeinde Gärtringen hat in der Kirchstraße 19, schnellst 
möglich, eine Betreute Altenwohnung zu vermieten.
Die Wohnung hat 1 Zimmer, ca. 50 m², eine Einbauküche, 
Bad und Terasse. Die Wohnung befindet sich im Erdge-
schoss. Weitere Auskünfte über den Mietpreis und die Ne-
benkosten erhalten Sie bei:
Frau Zinser, Tel. 07034-923126 oder 
per Email zinser@gaertringen.de.
Gerne vereinbaren wir einen Besichtigungstermin.

Das Bauamt informiert:

Baubeginn für die Straßenbaumaßnahmen 
Goethestraße und Jahnstraße 
Der Gemeinderat hat den grundhaften Ausbau der Goethe- und 
der Jahnstraße einschließlich Erneuerung der Trinkwasserleitung 
und des Abwasserkanals beschlossen. Zwischenzeitlich wurden 
die Arbeiten an die Firmen Otto Morof Tief- und Straßenbau 
GmbH aus Althengstett und Friedrich Wiesmüller Bauunterneh-
mung GmbH, Böblingen vergeben.
Die künftige Baustelle besteht aus drei getrennten Abschnitten 
mit folgender zeitlicher Abfolge:
1.   Südlicher Teil der beiden Straßen von der Haupt- bzw. 

Bahnhofstraße bis einschließlich Kreuzungsbereich Max-
Eyth-Straße

2.   Mittlerer Teil nördlich Max-Eyth-Straße bis einschließlich Kreu-
zungsbereich Rohrweg

3.   Nördlicher Teil ab Rohrweg bis einschließlich Einmündungs-
bereich Im Pfad

In allen Abschnitten werden Kanal, Wasserleitung, Gehwege 
und Fahrbahn komplett erneuert, bevor der nächste Abschnitt 
in Angriff genommen wird. Im Herbst diesen Jahres erfolgt dann 
der Einbau der obersten Asphaltschicht, der Deckschicht, ge-
meinsam für alle Abschnitte.
Beginn der Bauarbeiten in den beiden südlichen Abschnitten 
wird am Montag, den 10. März 2014 sein. In der Woche zuvor 
sind bereits einige wenige vorbereitende Arbeiten mit nur ge-
ringen Einschränkungen geplant. Für den Zeitraum der am 10. 
März beginnenden eigentlichen Bauarbeiten wird die jeweilige 
Straße im betreffenden Abschnitt für den allgemeinen Verkehr 
gesperrt und ist nur für Anlieger in Absprache mit der Baufirma 
befahrbar. Für die Zufahrt zur katholischen Kirche St. Michael 
von der Hauptstraße aus ist eine Umleitung ausgeschildert.
Wir bitten die Bürger, insbesondere aber die Anwohner der bei-
den Straßen für die mit den Bauarbeiten zusammenhängenden 
Beeinträchtigungen um Verständnis.
Bei Fragen steht Ihnen im Baumt Frau Diemer unter Tel. 923-164 
zur Verfügung.

Brennholzverkauf
Der Brennholzverkauf aus dem Gemeindewald Gärtringen findet 
wie in den vergangenen Jahren in Form einer öffentlichen Ver-
steigerung statt. Es wird Brennholz in langer Form (Holzpolter) 
sowie Flächenlose angeboten.
Versteigerungsort: Aula der Ludwig-Uhland-Schule
Termin: Mittwoch, 19. März 2014
Beginn: Versteigerung um 18.30 Uhr

(Einlass ab 17.45 Uhr)
Es ist vorgesehen, um 18.30 Uhr mit der Versteigerung der 
Brennholzpolter zu beginnen. Um 20.00 Uhr geht es dann mit 
den Flächenlosen weiter.
Die Brennholztabelle mit den Baumarten, den Holzmengen und 
den genauen Lagerorten für Brennholz lang und Flächenlose wird 
im nächsten Mitteilungsblatt am 13. März veröffentlicht.
Die Tabellen können ab diesem Zeitpunkt auch auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.gaertringen.de angeschaut werden.
Interessenten werden gebeten dies genau zu beachten, da die 
Tabelle nur einmal abgedruckt wird.
Die Waldnummern sind mit roter Farbe (im Kreis) an den einzel-
nen Poltern angeschrieben. Die Flächenlose sind durch beschrif-
tete und mit roter Farbe markierte Pfähle gekennzeichnet.
Das Holz kann ab sofort, nach Möglichkeit zu Fuß besichtigt 
werden.

Die Lagerorte sind: 
Brennholz lang
Südlich der K1075: Pflanzgartenweg, Laubwaldallee, Breiter 
Weg, Oberjesinger Weg, Kirchholzsträßle, Rotwaldsträßle,
Nördlich der K1075: Traufweg, Grenze zum Privatwald am Bu-
chenberg, an der K1067 Richtung Deufringen am ehemaligen 
Steinbruch, Weidengrundweg.
Die Flächenlose befinden sich in folgenden Beständen:
Südlich der K1075:
Am Pflanzgartenweg
Im Bereich Kirchholzsträßle – Oberjesinger Weg,
Am Rotwaldsträßle,
Nördlich der K1075:
Am Traufweg

Die Kriegsgräberfürsorge berichtet:
Unterstützung für Bau und Pflege von Kriegsgräberstätten 
in Osteuropa.
Spendenaufruf zur Kriegsgräbersammlung brachte € 485,-
Die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts war geprägt von zwei 
verheerenden Weltkriegen. In 2014 jährt sich der Ausbruch des 
ersten Weltkrieges zum hundertsten Male. Die beiden Weltkriege 
sind eine enorme Erbschaft der Geschichte und zugleich eine 
strikte Mahnung den Frieden für die Zukunft zu wahren.  Hierzu 
leistet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. einen 
wichtigen Beitrag, indem sich ca. 2,5 Mio. Kriegstote auf 832 
Kriegsgräberstätten in 45 Ländern in seiner Obhut befinden. 
Zudem birgt und bestattet der Volksbund jährlich mehrere zehn-
tausend Opfer des zweiten Weltkrieges. Hierdurch werden immer 
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noch würdevolle Orte der Erinnerung und des Trauerns geschaf-
fen und zugleich wird aktiv gegen das gefahrvolle Vergessen der 
Kriegsschrecken gearbeitet.  
Seit der politischen Wende überführte der Volksbund allein in 
Osteuropa schon über 750.000 deutsche Gefallene auf neue 
Sammelfriedhöfe. Viele Gräber konnten noch nicht gefunden 
werden, Millionen Schicksale sind daher immer noch ungeklärt 
– auf allen Seiten. Der Volksbund rechnet damit, im Jahre 2014 
wieder ca. 40.000 Gefallene zu bergen und diese auf Friedhöfen 
bestatten zu können.  
Der Volksbund handelt im Auftrag der Bundesregierung. Ihm 
gelingt es aber, sich zu mehr als 70 % aus Beiträgen und Spen-
denmitteln zu finanzieren.
Für eine Kriegsgräbersammlung in Gärtringen standen keine 
Helfer zur Verfügung, deshalb wurde im Mitteilungsblatt zu einer 
Spendenaktion aufgerufen.
Wie der Volksbund heute mitteilt, wurden insgesamt € 485,- 
an Spenden überwiesen.
Mit dem gespendeten Betrag können 48 Kriegsgräber ein gan-
zes Jahr gepflegt werden. Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. und die Gemeinde danken allen  Bürgerinnen 
und Bürgern, die durch ihre Spende zum guten Ergebnis beige-
tragen haben. Weitere Spenden sind jederzeit auf das Spenden-
konto des Bezirksverbandes Nordwürttemberg des Volksbundes 
möglich, BW-Bank, Kto.Nr. 2626664, BLZ 600 501 01, IBAN: 
DE 30 6005 0101 0002 62 66 64, BIC: SOLADEST600.

Der Zweckverband Klärwerk Gärtringen –  
Nufringen informiert

Was gehört nicht ins Abwasser?
Abwasserbehandlung und Abfallbeseitigung sollten nicht ver-
wechselt werden. Beide öffentlichen Einrichtungen sind für ihre 
speziellen Aufgaben vorgesehen und eingerichtet. Immer wieder 
müssen die Kanalisation und die Kläranlage mit Belastungen 
fertig werden, für die sie nicht geschaffen wurden. Dabei können 
Funktionen wichtiger Anlageteile versagen und sogar beschädigt 
werden.
Deshalb: Abfall gehört nicht ins Abwasser! Die Toilette ist kein 
Müllschlucker.
Speisereste, Binden, Stoffteile, Zigarettenkippen oder Katzen-
streu sind nur einige der Abfallstoffe, die in den Restmüll/Biomüll 
gehören. Diese Stoffe können Abwasseranlagen verstopfen oder 
Pumpen beschädigen und müssen in den Kläranlagen mit zu-
sätzlichem Aufwand wieder herausgeholt und korrekt entsorgt 
werden. Auch wer Medikamente oder Farbreste auf diese Weise 
entsorgt, riskiert Substanzen in den Wasserkreislauf zu bringen, 
die nicht mehr entfernt werden können und somit letztendlich 
wieder in unsere wichtigste Ressource – das Grundwasser – 
gelangen.
Übrigens ist gemäß der Abwassersatzung der Gemeinde Gär-
tringen das Einbringen von festen und flüssigen Stoffen, die den 
Kanal- oder Klärwerksbetrieb stören können, strikt untersagt und 
kann u.U. mit einem Bußgeld geahndet werden.

Feste oder flüssige Stoffe, die nicht in den Ausguss oder die 
Toilette gehören:

Abfluss- , Sanitär- und WC-Reiniger
• können Ihre Rohrleitungen und Dichtungen zerfressen
• belasten das Abwasser
• behindern die biologische Abwasserreinigung
Deshalb gar nicht erst verwenden, besser Saugglocke oder 
Rohrreinigungsspirale benutzen

Brat- und Frittierfett, Speiseöl
• lagert sich hauptsächlich in Ihren Abflussrohren ab
•  führt zur Verstopfungen in Hausanschlussleitungen und Ka-
nälen

Deshalb erkaltet und im geschlossenen Gefäß in den Restmüll 
geben.

Medikamente
• belasten erheblich das Abwasser 
• behindern die biologische Reinigung
•  können teils vom Klärwerk nicht entfernt werden und reichern 
sich daher in der Umwelt an

Deshalb unbedingt in den Restmüll geben. Laut Bundesgesund-
heitsministerium ist (seit Aufgabe der Deponierung von Abfällen 
2005) der Restmüll der richtige und sichere Entsorgungsweg für 
abgelaufene oder nicht mehr benötigte Medikamente. Teilweise 
bieten auch Apotheken die Entsorgung als Serviceleistung an.

Umweltgefährdende Stoffe wie Säuren und Laugen, Lö-
sungsmittel, Desinfektionsmittel, Abbeizmittel, Holzschutz-
mittel , Altöl , Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, Insekten-
bekämpfungsmittel usw.
• belasten das Abwasser in massiver und gefährlicher Weise
• behindern die biologische Reinigung
deshalb zu folgenden Schadstoffannahmestellen bringen: Wert-
stoffhöfe Herrenberg-Kayh und Böblingen-Hulb

Slipeinlagen, Binden, Kondome, Haare, Windeln und Ohren-
stäbchen aus Kunststoff
•  verstopfen Rohre und Kanäle - letzteres behindert und verteu-
ert die Abwasserreinigung

•  es bilden sich auf dem Klärwerk extreme Verzopfungen – die-
se haben zur Folge, dass Pumpen und Rohrleitungen stark 
beansprucht werden und verkürzen die Lebensdauer der Ma-
schinen erheblich

Deshalb in den Restmüll damit

Speisereste
• verstopfen Ihre Rohrleitungen und Kanäle
• ziehen Ratten an
Deshalb zum Kompost (nur rohe Speisereste, kein Fleisch) oder 
Biomüll

Zigarettenkippen, Rasierklingen, Korken u. Flaschenver-
schlüsse usw.
• behindern und verteuern die Abwasserreinigung
Deshalb zum Restmüll 
Auch Streusplitt, der im Frühjahr von Hofzufahrten, Zugängen 
und Gehwegen gekehrt wird, ist Restmüll und darf nicht über 
Straßeneinläufe „entsorgt“ werden.

Noch Fragen? 
Klärwerk Gärtringen, Tel. 22238, E-Mail berner@gaertringen.de 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen, 
Tel. 07031/663-1550, E-Mail awb@lrabb.de

Öffentliche Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014

Gemeindeverwaltungsverband Gärtringen-Ehningen  
Haushaltssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes-

Gärtringen-Ehningen für das Haushaltsjahr 2014
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit in der Fassung vom 16.September 1974  (Ges.Bl.S.408)  
in  Verbindung  mit  §  79  der  Gemeindeordnung  für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (Ges.Bl.S. 528) 
hat die Verbandsversammlung am 07. November 2013 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr       2014

wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben von je  27.200 € 
 davon 
 im Verwaltungshaushalt   27.200 € 
 im Vermögenshaushalt   0 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen für Investitionen und 
 Investitionsförderungsmaßnahmen 
 (Kreditermächtigung) von   0 €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von   0 €  

§ 2

Die Verbandsumlage wird festgesetzt 
für das Haushaltsjahr           2014
im Verwaltungshaushalt als Betriebskosten-
umlage in Höhe von   15.200 €
Dieser Betrag ist ein Planansatz. Die endgültige Höhe richtet sich 
nach dem Rechnungsergebnis. 
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§ 3 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf   0 € 
festgesetzt. 

Gärtringen, den 13.02.2014    gez. Verbandsvorsitzender 
          Michael Weinstein 
          Bürgermeister 

Das Landratsamt Böblingen hat mit Erlass vom 10.02.2014 
die Gesetzmäßigkeit der von der  Verbandsversammlung  am  
07.11.2013  beschlossenen  Haushaltssatzung  für  das 
Haushaltsjahr 2014 bestätigt. 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gem. § 81 
Abs. 3 Gemeindeordnung öffentlich bekannt gegeben. 
Der  Haushaltsplan  2014  kann  in  der  Zeit  von  Freitag,  den  
28.  Februar  2014  bis  einschließlich  Montag,  den  10.  März  
2014  zu  den  üblichen  Dienstzeiten  im  Rathaus Ehningen, 
Zimmer Nr. 12, eingesehen werden. 

Bürgermeisteramt 

Hinweis im Zusammenhang mit den  
Altpapiersammlungen der Vereine 
Am letzten Samstag wurden von der Freiwilligen Feuerwehr in 
Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Böblingen Altpapier gesammelt.
Aufgrund eines Hinweises aus der Bevölkerung hat uns die 
Feuerwehr gebeten, nochmals über die Zuständigkeiten zu 
informieren.
Die Vereine stellen lediglich das Sammelpersonal zur Verfü-
gung; die Verantwortung der Sammlung liegt beim Abfallwirt-
schaftsbetrieb, dieser ist unter der Tel: 07031/663-1150 zu 
erreichen. Dies betrifft insbesondere nicht abgeholtes Altpa-
pier in einzelnen Straßenzügen.

Sitzungsbericht
Aus der Gemeinderatssitzung am 18.02.2014
Theodor-Heuss-Realschule und Peter-Rosegger-Schule: 
Austausch der Heizungsanlagen und weitere Brandschutz-
maßnahmen
-Baubeschluss
Entsprechend einem in Auftrag gegebenen Brandschutzgutach-
ten, basierend auf vorangegangenen Brandverhütungsschauen, 
sind an beiden Schulen umfangreiche Maßnahmen zur Verbes-
serung des baulichen Brandschutzes durchzuführen. 
Einige der in dem Gutachten aufgeführten Punkte sind in den zu-
rückliegenden Monaten bereits umgesetzt worden. Im Einzelnen 
handelt es sich hierbei um die Errichtung von drei Fluchttreppen 
in der Peter-Rosegger-Schule mit entsprechenden Zugängen, 
Brandschutzabtrennungen im Bereich der Aula, oder aber eine 
feuerbeständige Abtrennung der Stromhauptverteilung an der 
Theodor-Heuss-Realschule. 
Im Sommer dieses Jahres sollen nun weitere Maßnahmen ange-
gangen werden. Im Einzelnen handelt es sich um den Einbau ei-
ner Hausalarmierungsanlage für den Brandfall, den Einbau einer 
Sicherheitsbeleuchtungsanlage, einer Rauch-Wärme-Abzugsan-
lage, oder aber den Einbau einer Brandmeldeanlage, welche auf 
die Hausalarmierungsanlage bzw. die Leitstelle der Feuerwehr 
aufgeschaltet ist. 
Bezüglich der Heizungsanlage hat der Gemeinderat bereits im 
Mai vergangenen Jahres beschlossen, an beiden Schulen jeweils 
eine Pelletheizung in Verbindung mit einem Gas-Brennwert-Kes-
sel einzubauen. 
Sämtliche Maßnahmen sind im Haushaltsplan 2014 finanziert. 
Bei der Theodor-Heuss-Realschule handelt es sich um ein In-
vestitionsvolumen von 1,3 Mio. €, bei der Peter-Rosegger-Schule 
um Ausgaben in Höhe von insgesamt 1,26 Mio. €. 
Durch getrennte Abstimmung fasste der Gemeinderat nach 
Beratung und Aussprache folgende Beschlüsse: Den weite-
ren Brandschutzmaßnahmen einschließlich Erneuerung der 
Lautsprecher- und Alarmierungsanlagen wird zugestimmt (18 
Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen). Den Planungen zum Austausch 
der Heizungsanlagen an der Theodor-Heuss-Realschule und 
der Peter-Rosegger-Schule wird zugestimmt (12 Ja-Stimmen, 

7 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung). Von den Kostenberechnungen 
wurde jeweils Kenntnis genommen und die Verwaltung wurde 
beauftragt, Planung und Ausschreibung weiter voranzutreiben. 

Ausbau der Schillerstraße
-Vergabe der Arbeiten
Im Rahmen des “Straßenausbau-Programmes“ der Gemeinde 
soll in diesem Jahr die Schillerstraße im Abschnitt zwischen 
Bahnhof- und Arndtstraße auf einer Länge von ca. 70 m grund-
haft ausgebaut werden. Hierbei soll auf der Ostseite ein Gehweg 
mit einer Normbreite von 1,50 m entstehen, auf der Westseite 
verbleibt auch künftig ein “Sicherheitsstreifen“ mit einer Breite von 
ca. 0,60 m. Bisher bestanden zwei schmale nur eingeschränkt 
nutzbare Gehwege mit einer Breite von 1,00 m im westlichen 
Bereich und 1,20 m im östlichen Bereich. Die Fahrbahn ermög-
licht durch ihre unveränderte Breite von 5,80 m auch künftig ein 
einseitiges Parken am Fahrbahnrand. Sinnvolle Alternativen zu 
diesem Fahrbahnquerschnitt stehen aus Sicht der Verwaltung 
nicht zur Disposition. Ein weiterer Gehweg auf der Westseite 
mit einer Mindestbreite von 1,50 m würde die Fahrbahn derart 
einengen, dass ein Vorbeifahren nur noch bedingt möglich wäre. 
Die Verwaltung hat die Tiefbauarbeiten für den Straßenvollausbau 
und die Erneuerung der Kanalhausanschlüsse aufgrund des er-
warteten Umfanges der Baukosten sowie der zeitlichen Situation 
für das bevorstehende Frühjahr beschränkt ausgeschrieben. 
Die Unterlagen wurden im Januar an fünf Firmen versandt. Insge-
samt haben vier Bieter ein Angebot abgegeben. Nach Überprüfung 
der gültigen Angebote wurde von der Verwaltung vorgeschlagen, 
die Tiefbauleistungen zum Ausbau der Schillerstraße an die Firma 
Stumpp aus Balingen mit einer geprüften Angebotssumme von 
144.744,22 € zu vergeben. Die Leistungen der grabenlosen Ka-
nalsanierung zum Ausbau der Schillerstraße sollen nach Prüfung 
der eingegangenen Angebote an die Firma Aarsleff Rohrsanierung 
aus Stuttgart mit einer geprüften Angebotssumme von 25.297,91 
€ vergeben werden. Einstimmig wurde der Vergabe der Arbeiten 
entsprechend dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt. 

Fällung von einzelnen Pappeln am Krebsbach unterhalb 
Rohrau
Bereits im Jahr 2010 wurden gemäß einer Entscheidung des 
Gemeinderates an den Pappeln zwischen der Ortslage, Höhe 
Talstraße, und der nächsten Feldwegbrücke eine umfangrei-
che Baumpflegemaßnahme durchgeführt. Im Hinblick auf die 
Verkehrssicherungspflicht wurde von einer Fachfirma der kom-
plette Pappelbestand zwischen Ortslage und dem Bereich des 
Kiebitz-Lebensraumes in der Krebsbachaue nochmals eingehend 
untersucht. Im Ergebnis wurde festgestellt, dass der Zustand 
insgesamt als gut zu bezeichnen ist. Bei 15 Bäumen der 84 
untersuchten Pappeln liegt jedoch ein Schadensbild vor, welches 
eine Fällung zwingend erforderlich macht oder aber zumindest 
sinnvoll erscheinen lässt. In erster Linie ist bei den betreffenden 
Bäumen die “Stockfäule“ zu beobachten. 
Seitens der Verwaltung wurde vor diesem Hintergrund empfoh-
len, die vorgeschlagenen Fällungen vorzunehmen. Zur Durchfüh-
rung muss allerdings entsprechendes Frostwetter vorherrschen, 
um gravierende Flurschäden zu vermeiden. 
Analog zum Vorgehen bei der Fällung der Pappeln am Gär-
tringer Friedhof würden die eigentlichen Fällarbeiten durch die 
gemeindlichen Waldarbeiter in Zusammenarbeit mit dem Bauhof 
erfolgen. Zusätzlich kommt noch ein Großhäcksler zum Einsatz. 
Die voraussichtlichen externen Kosten betragen rund 1000 €. 
Nachdem insbesondere der vorgestellte Lageplan im Gremium 
nochmals ausführlich beraten und diskutiert wurde, wurde der 
Verwaltungsantrag dahingehend modifiziert, dass der grundsätz-
lichen Fällung der 15 schadhaften Pappeln entlang des Krebs-
baches zugestimmt wurde; bezüglich der Nachpflanzung von 
Pappeln wurde jedoch festgehalten, dass dieses Thema noch-
mals im Ortschaftsrat zur Beratung kommen soll und in diesem 
Zusammenhang festgelegt wird, bis zu welcher Stelle die Nach-
pflanzungen vorgenommen werden. Bei der Beschlussfassung 
wurde diese Vorgehensweise einstimmig mitgetragen. 

Beschaffung eines Kommunaltraktors
Das bisher beim Bauhof im Einsatz befindliche Multicar ist in 
die Jahre gekommen und musste aufgrund technischer Mängel 
zwischenzeitlich leider stillgelegt werden. Die vom Multicar bisher 
übernommenen Funktionen sollen künftig auf zwei Fahrzeuge 
aufgeteilt werden. Im Einzelnen handelt es sich um einen Leicht-
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Lkw sowie einen Kommunaltraktor. Der Leicht-Lkw wurde bereits 
bestellt und soll noch im Februar ausgeliefert werden. 
Durch die Beschaffung des Kommunaltraktors kann der vorhan-
dene Kleintraktor entlastet werden, nachdem viele Pflegearbeiten 
auf Sportplätzen, an Gräben und Feldwegen durch Einsatz eines 
Kommunaltraktors abgedeckt werden können. Außerdem hält 
man sich beim Winterdienst die Option zur Rückholung von 
Fremdvergaben offen. 
Die Verwaltung hat mehrere Angebote für einen Kommunaltraktor 
eingeholt, welche in einer entsprechenden Übersicht dem Gremi-
um zur Verfügung gestellt wurden. Bei allen Fahrzeugen ist der 
Anbau eines “Mulchers“ für die Grabenpflege erforderlich. Hinzu 
kommen ggfs. noch kleinere technische Anpassungen wie der 
Einbau von Rückfahrkameras oder der Austausch des Hydrau-
liköls gegen Bioöl.
Nachdem das Fahrzeugkonzept für den Bauhof bereits in einer 
Sitzung des Technischen Ausschusses ausführlich vorberaten 
und genehmigt wurde, fasste der Gemeinderat einstimmig fol-
genden Vergabebeschluss: Der Beschaffung eines gebrauchten 
Kommunaltraktors, Modell John Deere 5080 R von Herrn Micha-
el Wenczel aus Ehningen zum Preis von 54.500 € brutto -zzgl. 
eines Mulchers und kleinerer Anpassungen zum Preis von 9400 
€ brutto von der Fa. Dreher, Dagersheim- wird zugestimmt. Die 
Gesamtsumme beträgt somit 63.900 €.

Abbruch Rohrweg 3+5 und Ehninger Str. 2
-Vergabe der Arbeiten
Die Arbeiten zum Abbruch der kommunalen Gebäude Rohrweg 3 
und 5, sowie der Ehninger Str. 2 wurden nach der Verdingungs-
ordnung für Bauleistungen (VOB) beschränkt ausgeschrieben. 
Vor der Aufforderung zur Angebotsabgabe wurde die Eignung 
der Bewerber selbstverständlich geprüft. Die zur Angebotsab-
gabe ausgewählten Bewerber bieten nach den zugänglichen 
Quellen die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen 
notwendige Sicherheit. 
Insgesamt wurden fünf Unternehmen zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Vier Angebote sind fristgerecht bei der Verwaltung eingereicht 
worden. Alle vier Angebote entsprachen den formalen Anforderungen 
und waren daher zu werten. Die Abbrucharbeiten sind unter der 
entsprechenden Haushaltsstelle im Haushaltsplan 2014 finanziert.
Das wirtschaftlichste Angebot für den Abbruch der Gebäude 
Rohrweg 3 und 5 hat die Firma Erbele aus Bondorf mit einer 
geprüften Angebotssumme in Höhe von brutto 43.560,54 € ab-
gegeben. Bei drei Gegenstimmen vergab der Gemeinderat daher 
die Arbeiten an die Fa. Erberle.
Für den Abbruch des Gebäudes Ehninger Straße 2 in Rohrau hat 
die Firma Lohrer aus Herrenberg mit einer geprüften Angebots-
summe in Höhe von brutto 16.642,15 € das günstigste Angebot 
abgegeben. Bei drei Gegenstimmen vergab der Gemeinderat 
daher die Arbeiten an die Fa. Lohrer.

Bestätigung der Wahl der Abteilungskommandanten und 
deren Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung 
Gärtringen und Abteilung Rohrau
Bei den letzten Abteilungsversammlungen der Freiwilligen Feu-
erwehr Gärtringen, Abteilung Gärtringen und Abteilung Rohrau 
stand u.a. auch die Wahl der Abteilungskommandanten auf der 
jeweiligen Tagesordnung. 
Bei der Abteilungsversammlung der Rohrauer Wehr stellten sich 
die Kameraden Oliver Supper, sowie Mathias Gengenbach zur 
Wahl. Im Ergebnis wählte die Versammlung mit einem deutlichen 
Votum den bisherigen Stellvertreter Herrn Oliver Supper zum 
künftigen Abteilungskommandanten der Abteilung Rohrau. Bei 
der Wahl des Stellvertreters in Rohrau rückte Frank Rothenber-
ger in die Führungsriege nach und übernimmt damit die Aufga-
ben seines Vorgängers Oliver Supper. 
Bei der Gärtringer Abteilungsversammlung stellte sich der seithe-
rige 1. Stellvertreter Andreas Gohl zur Wahl als Abteilungskom-
mandant. Michael Motteler als bisheriger zweiter Stellvertreter 
der Abteilung Gärtringen stellte sich zur Wahl als 1. Stellvertreter 
und Markus Gaal rückte als Leiter der Jugendfeuerwehr in die 
Führungsriege als 2. Stellvertreter nach. In Gärtringen gab es für 
jedes Ehrenamt nur einen Bewerber, so dass alle drei Kandidaten 
automatisch gewählt waren. 
Alle Kameraden sind langjährige und erfahrene, vor allem aber 
zuverlässigeMitglieder der Freiwilligen Feuerwehr und waren zu-
vor bereits mehrere Jahre in anderen Ehrenämtern tätig. 

Formalrechtlich ist es erforderlich, dass der Gemeinderat der 
Bestellung der Abteilungskommandanten und deren Stellvertre-
ter seine Zustimmung erteilt. Hintergrund ist die Rechtsform der 
Freiwilligen Feuerwehr nach den Vorschriften des Feuerwehrge-
setzes, wonach die Feuerwehr als Bruttoregiebetrieb ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit im Haushalt der Gemeinde geführt wird. 
Mit einem Dank sowohl an die ausscheidenden, als auch die neu 
gewählten Funktionsträger fasste der Gemeinderat einstimmig 
folgenden Beschluss: Gemäß § 10 Abs. 5 der Satzung über die 
Freiwillige Feuerwehr Gärtringen i.d.F. vom 17.12.1991 wird der 
Wahl von Herrn Oliver Supper zum Abteilungskommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Gärtringen, Abteilung Rohrau, sowie 
von Herrn Frank Rothenberger zum stellv. Abteilungskomman-
danten der Abteilung Rohrau und Herrn Andreas Gohl zum 
Abteilungskommandanten der Abteilung Gärtringen, sowie von 
Herrn Michael Motteler und Herrn Markus Gaal als stellv. Abtei-
lungskommandanten der Abteilung Gärtringen, zugestimmt. 

Europa- und Kommunalwahlen am 25.05.2014
-Bildung des Gemeindewahlausschusses
-Ehrenamtliche Entschädigung der Mitglieder der Wahlvor-
stände und der Wahlhelfer
Nach den Vorgaben des Kommunalwahlgesetzes ist es erfor-
derlich, für die Kommunalwahl einen Gemeindewahlausschuss 
zu bilden. Dem Gemeindewahlausschuss obliegt in erster Linie 
die Aufgabe, das Wahlergebnis festzustellen. Bei der Wahl der 
Kreisräte leitet der Gemeindewahlausschuss die Durchführung 
der Wahl und wirkt bei der Feststellung des Wahlergebnisses, 
welches im Landratsamt festgestellt wird, mit. Entsprechend 
bisheriger Handhabung ist außerdem vorgesehen, dass der Ge-
meindewahlausschuss gleichzeitig auch die Aufgaben des Brief-
wahlvorstandes für die Kommunalwahlen sowie die Europawahl 
übernimmt. 
Zur Leitung der Kommunalwahlen und zur Feststellung des 
Wahlergebnisses bestimmte der Gemeinderat durch Wahl ein-
stimmig folgenden Gemeindewahlausschuss:
- Vorsitzender (kraft Amtes): Bürgermeister Michael Weinstein
- stellv. Vorsitzender: Hauptamtsleiter Norbert Sünder
- Beisitzer: Sabine Ferazzi (stellv. Schriftführerin) und Karin Hartnagel
- Schriftführer: Thomas Thüroff
- stellv. Beisitzer: Inge Brenner und Dorothea Veit
Weiterhin ist bezüglich der Entschädigung der ehrenamtlichen 
Mitglieder der Wahlvorstände ein formaler Beschluss über die 
Höhe der Entschädigung vorzunehmen. Wie schon bei den zu-
rückliegenden Jahren wurde von der Verwaltung vorgeschlagen, 
hierfür die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit zur Anwendung zu bringen. Demnach wird am Wahl-
tag der Gemeindewahlausschuss, der auch zugleich Briefwahl-
vorstand ist, in Höhe von 35,- € entschädigt. Beisitzer und 
Wahlhelfer in den weiteren Wahlvorständen werden mit dem Ta-
geshöchstsatz in Höhe von 50,- €/Tag für ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit entschädigt. Dieser Tageshöchstsatz soll gleichzeitig auch 
für Wahlhelfer, die am Montag nach der Kommunalwahl über den 
ganzen Tag hinweg als Wahlhelfer tätig sind, ausbezahlt werden. 
Der Gemeinderat stimmte dieser Regelung einstimmig zu.

Familienpass der Gemeinde Gärtringen – Zuschuss zum Mit-
tagstisch für Kinder der Ganztagesbetreuung und Änderung 
der Richtlinien
Die Leistungen aus dem Familienpass der Gemeinde beinhal-
ten lediglich noch einen Zuschuss zum Kindergartenbeitrag so-
wie einen Zuschuss zum Mittagstisch für Schüler, die an einer 
Ganztagesschule oder der flexiblen Nachmittagsbetreuung einer 
Grundschule teilnehmen. 
Im Moment gilt dieser Zuschuss jedoch nur für Schüler und nicht 
für Kinder, die einen Ganztageskindergarten besuchen. In ei-
nem konkreten Fall wurde nun von einer Familienpass-Inhaberin 
der Antrag auf Bezuschussung des Mittagessens in einem der 
Gärtringer Kindergärten gestellt. Entsprechend der bisherigen 
Richtlinien musste dieser Antrag abgelehnt werden mit der Be-
gründung, dass der Zuschuss im Moment nur für Schüler der 
Ganztages- bzw. Nachmittagsbetreuung gewährt wird. 
Seitens der Verwaltung wurde vor dem Hintergrund der Gleich-
behandlung der Kindergarten- und Grundschulkinder angeregt, 
die Zuschussrichtlinie dahingehend zu ändern, dass eine Zuwen-
dung zum Mittagessen sowohl für Kinder der Schulen, als auch 
der Gärtringer Kindergärten gewährt wird. Die Verwaltung gab 
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zu überlegen, ob zum Ausgleich der Eigenanteil je Mittagessen 
von bisher 1 € auf künftig 1,50 € erhöht wird.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat zu, dass der Zuschuss auf 
die Kinder in den Kindertagesstätten ausgedehnt wird. Nach kurzer 
Beratung wurde außerdem beschlossen, dass der Eigenanteil für 
Familienpassinhaber je Mittagessen unverändert bei 1 € verbleibt.

Zensus 2011 – Klageerhebung und Beauftragung eines  
Fachanwalts
Wie bereits berichtet, wurde gegen den Feststellungsbescheid 
des Statistischen Landesamtes zur Festlegung der amtlichen Ein-
wohnerzahl der Gemeinde Gärtringen mit Stand vom 09.05.2011 
Widerspruch eingelegt. 
Im Landesdurchschnitt haben durch den Zensus 53 Städte und 
Gemeinden zwischen 10.000 und 12.000 Einwohnern mit Minus 
1,49 % ein achtmal größeres Einwohner-Minus als 63 Orte zwi-
schen 8.000 und 10.000 Einwohnern.
Dieser große Unterschied ist im Wesentlichen in den völlig un-
terschiedlichen Erhebungsmethoden begründet. Bei Kommunen 
bis 10.000 Einwohnern war es bei der Gebäudeerhebung eine 
Vollerhebung. Bei Gemeinden ab 10.000 Einwohnern wurde le-
diglich eine Stichprobenerhebung mit durchschnittlich 10 % der 
Haushalte durchgeführt. Extrem auffallend ist außerdem, dass 
Gemeinden ab 10.000 Einwohner in sehr großer Anzahl weit 
überdurchschnittliche Einwohnerverluste zu verzeichnen hatten. 
Dies belegt eindrücklich die Ungeeignetheit des gewählten Stich-
probeverfahrens, welches beim Zensus 2011 zur Anwendung 
kam und erhebliche negative Auswirkungen auf die Steuerzuwei-
sungen dieser Kommunen haben wird.
Städte und Gemeinden mit mehr als 10.000 Einwohnern im 
Landkreis Böblingen sind neben Gärtringen die Stadt Holzger-
lingen, Renningen, Rutesheim und Weil der Stadt. Auch die-
se Kommunen streben ein gemeinsames Klageverfahren gegen 
die Fortschreibung der Einwohnerzahlen auf der Grundlage der 
Zensus-Erhebung an. 
Nachdem eine Kostenübernahmeerklärung eines Rechtsstreits 
durch die Rechtsschutzversicherung vorliegt, wurde von der 
Verwaltung vorgeschlagen, gemeinsam mit den weiteren Kreis-
gemeinden gegen den bislang noch nicht rechtskräftigen Wi-
derspruchsbescheid des Statistischen Landesamtes Klage zu 
erheben. Im Gremium wurde dies so mitgetragen. Der Klageer-
hebung und Beauftragung eines Fachanwaltes wurde einstimmig 
zugestimmt. 

 

Verschenkbörse 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 

werden.  

41 Schreibtischeckkombination BINGO Office grau mit 4 
langen C-Füßen und 2 Kabelkanälen 
Maße: 1x80x160 cm, 1 x 80x80 cm, 1 x 80x80 cm 
(Eck) 

0178 
9323361 

42 Kinderbücher sowie lustige Bücher 29944 

43 gut erhaltenes Tonband Marke Grundig 29899 

44 Grünpflanzen 6-8 Stück mit Übertöpfen (unterschiedli-
che Arten) 
Mikrowelle voll funktionsfähig 

270914 
ab 19 Uhr  

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen: 
1 City-Roller
1 kleiner Schlüssel mit rot umrandeten Kopf
1 Uhr, 1 Kinderring + 1 Perlenkinderarmband (im Edeka-Markt 

liegengeblieben)
2 Schlüssel am Ring (1 Schlüssel mit roter Umrandung)
1 weißes Mountainbike
3 kleine Schlüssel am Ring
1 Gehstock
1 Trolli plus mit Geldbeutel

1 Damenfahrrad
1 BMX-Kinderfahrrad

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2014
Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16  71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926  oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er be-
findet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-Schule.
GÄ 5 Gitarrenspielkreis für Erwachsene, Fortgeschrittene 
Wir treffen uns, um gemeinsam Gitarre zu spielen und zu singen. 
Gespielt werden Pop-Songs, Oldies, Evergreens – je nach Lust 
und Laune der Teilnehmer. Grundkenntnisse (Akkorde schlagen) 
werden vorausgesetzt.
Angelika Wohlbold Tel.29581 Thomas Dippon Tel. 644768, frei-
tags, ab 07.02.2014, 19.30 – 21 Uhr
Gebühr. 10 Termine € 40,-, Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 6 Englisch für Anfänger A!
Gerne auch reiselustige und/oder ältere Teilnehmer / Innen Neu-
einsteiger willkommen
Buch: nach Absprache mit den Kursteilnehmern.
Pia Brauchler Tel. 07034/286040, dienstags, ab 18.02.2014 
09.00 - 10.00 Uhr 10 Termine € 60,-
Ort:Samariterstift
GÄ 7 Brush up your English B1
Conversation, grammer repetition, variety of language activities, 
Neueinsteiger willkommen
Buch: English network plus 3 ab Unit 4 Pia Brauchler, Tel. 
07034/286040 dienstags, ab 18.02.2014 10.15 - 11.45 Uhr, 10 
Termine € 60,- Samariterstift
GÄ 8 Lebendiges Englisch für Senioren A2
Mittelstufe - Möglichkeit einer Schnupperstunde, Lehrwerk in 
Absprache mit den Teilnehmern
Leitung: Pia Brauchler, Tel. 07034/286040, montags, ab 
17.02.2014 8.45 – 10.15 Uhr
Gebühr: 10 Termine € 60,- Samariterstift
GÄ 9 Italienisch – Anfänger A1
Fortsetzungskurs Buch Con piacere, Leitung: Gemma Palievici, 
Tel.: 07034/237463,mittwochs, ab 15.01.2014 19.00 – 20.30 
Uhr, Gebühr: 6 Termine, € 35,-  Ort: Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 10 Italienisch –Fortgeschrittene A2
Buch: Con piacere, Leitung: Gemma Palievici, mittwochs, ab 
12.03.2014, 19.00 - 20.30 Uhr
6 Termine € 35,-  Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 10 A Französisch für Anfänger A1
Buch: wird noch festgelegt, Leitung: Gemma Palievici, dienstags, 
ab 11.03.2014 19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 6 Termine € 35,-, Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 15 Computer, Computer I
Dieser VHS-Kurs bietet den Einstieg für alle, die gern mit diesem 
„Ding“ umgehen würden, sich aber bisher nicht getraut haben. 
Dazu zählen vor allem auch die Junggebliebenen über und um 
die 50.
Leitung: Gemma Palievici, Tel.: 07034/237463, montags, ab 
20.01.2014, 18.30 - 21.30 Uhr, 6 Termine € 110,-, einschl. € 
10,-  für Lehrgangsunterlagen, Ludwig-Uhland-Schule



Nummer 9
Donnerstag, 27. Februar 2014 11

Rücken-Fitness
Dieses Angebot richtet sich an Frauen jeden Alters. Nach dem 
Aufwärmprogramm beinhaltet der Kurs als Schwerpunkt ge-
sundheitsorientierte Kräftigungsübungen für den Rücken. 
Trainiert und gestärkt werden auch Bauch, Beine und Po. Wir 
verwenden dafür Dynaband, Ball, Stab und Hanteln. Dehn- und 
Wahrnehmungsübungen sowie unterschiedliche Entspannungs-
methoden harmonisieren unseren Körper.
Diese Kurse werden teilweise von den Krankenkassen be-
zuschusst.
GÄ 23 Rückenfitness I
Sabine Austen, dienstags, ab 11.03.2014, 9.15 - 10.15 Uhr 15 
Termine € 60,- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 24 Rückenfitness II
Sabine Austen, dienstags, ab 11.03.2014, 17 - 18 Uhr 15 Ter-
mine € 60,- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 25 bis 28 Eltern-Kind-Gymnastik
In diesen Kursen dürfen sich die Kinder mal so richtig aus-
toben. Im Vordergrund steht der Spaß und das Spiel. Zu Be-
ginn spielen wir mit kleinen Geräten, wie z.B. Bällen, Seilen, 
Tüchern. Danach bauen wir eine Bewegungslandschaft mit 
Großgeräten auf.
Achtung! Bei allen Eltern-Kind-Gymnastikkursen können 
neue Teilnehmer nur dann aufgenommen werden, wenn 
noch Plätze frei sind bzw. frei werden.
LEITUNG: Sabine Austen Tel.: 01777460383
GÄ 25 Eltern-Kind-Gymnastik I
Für Kinder ab 2 ½ Jahren, dienstags, ab 11.03.2014 15 - 16 Uhr, 
15 Termine € 60,-, Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 26 Eltern-Kind-Gymnastik II
Für Kinder ab 2 ½ Jahren, dienstags, ab 11.03.2014 16 - 17 Uhr, 
15 Termine € 60,- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 27 Eltern-Kind-Gymnastik III
Für Kinder ab 3 ½ Jahren. mittwochs, ab 12.03.2014, 15 - 16 Uhr 
15 Termine € 60,- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 28 Eltern-Kind-Gymnastik IV
Für Kinder ab 1 ½ Jahren mittwochs, ab 12.03.2014, 16 – 17 Uhr 
15 Termine € 60,- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 38, Funktionsgymnastik Eva Schmidt Tel.: 07034 / 285838 
montags, ab 13.01.2014, 18:00-19:00
Ludwig-Uhland-Schule, GS-Gebäude, UG 9,00 € pro Termin
GÄ 38 A, Funktionsgymnastik Eva Schmidt Tel.: 07034 / 
285838 montags, ab 13.01.2014, 19:00-20:00
Ludwig-Uhland-Schule, GS-Gebäude, UG 9,00 € pro Termin
GÄ 38 B, Seniorengymnastik Eva Schmidt Tel.: 07034 / 285838 
freitags, ab 17.01.2014, 10:00-11:00
Massagepraxis Schmidt, Gärtringen Hauptstraße 9, UG 9,00 € 
pro Termin
YOGA in Gärtringen
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Positivität, Leichtigkeit, Gelassenheit, 
Vertrauen, Freude und Glück sind Ziele Deiner Übungspraxis.
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: Frau Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und 
Meditationsleiterin, Herrenberg
Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 8,-  €, Ehepaare 15,- €, Stu-
denten 7,50 €
GÄ 39 Yoga sanft und meditativ GÄ 39 montags, ab 13.01.2014, 
16:30-18:00 Villa Schwalbenhof
GÄ 40 Yoga für jedes Alter dienstags, ab 14.01.2014, 08:45-
09:45 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41 dienstags, ab 14.01.2014, 10:00-11:30 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 42 mittwochs, ab 15.01.2014, 16:55-17:55 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 43 mittwochs, ab 15.01.2014, 18:05-19:20 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 44 donnerstags, ab 16.01.2014, 08:15-09:30 Villa Schwalbenhof
GÄ 45 donnerstags, ab 16.01.2014, 18:00-19:30 Ludwig-Uh-
land-Schule, Aula

GÄ 45-1 freitags, ab 10.01.2014, 10:00-11:30 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-2 freitags, ab 10.01.2014, 19:30-21:00 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-3 Einsteigerkurs mit 4 Einheiten dienstags , ab 
04.02.2014, 20:00-21:15 Samariterstift Gärtringen
GÄ 45-4 YOGA PLUS  am Samstag,  8.3.201410:00-12:30 Villa 
Schwalbenhof
Eine Auszeit für Körper, Seele und Geist. Zum Kennenlernen, 
Wohlfühlen und Auftanken.
GÄ 105 Yoga für Kinder
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel - 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
sienreisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbessert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold Tel. 07032/814455 oder 
0176/62977277, montags, ab 03.02.2014
14.30-15.30 Uhr TSV-Raum in der TH-Sporthalle
GÄ 50 Seniorentanz mit Vorkenntnissen –Latein- und Standardtänze
Wir wollen Gelerntes nicht in Vergessenheit geraten lassen sowie 
Spaß haben am gemeinsamen Tanz. Gisela und Peter Fritsche 
mittwochs, ab 08.01.2014, 18:00-19:00 Tanzraum Rohrau
100,00 € pro Paar, 15 Termine
Orientalischer Bauchtanz mit Semy für Anfänger/innen mit 
Vorkenntnissen 
GÄ 58 freitags, ab 17.01.2014, 19:00-20:00 TANZRAUM 
ROHRAU 70,00 €, 10 Termine
GÄ 60 Geburtsvorbereitung für Frauen Einschl. 2 Partnerabende 
und 1 Nachtreffen
Renate Moser/Tel.: 07032/33200 dienstags, 07.01.–18.02.2014, 
20:00-22:00 Kindergarten Kirchstraße 33 Anmeldung bei Fr. Moser
GÄ 62 Geburtsvorbereitung für Paare, Einschl. 1 Nachtreffen
Cornelia Gandowitz, Tel. 01525/4278381, mittwochs, 22.01.–
05.03.2014, 19:00-21:00/22:00
Storchennest Herrenberg Tel.: 07032/1631401 (Di und Do 10-12 
und 14-16 ), Anmeldung bei Fr. Gandowitz
85,00 € Partnergebühr 
GÄ 66 Babymassage I für Mütter und Väter mit Babys ab der 
8. Lebenswoche
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Cornelia Gandowitz Anmeldung: Tel. 07032/1631401 mittwochs, 
22.01.-05.03.2014, 10:30-12:00
Storchennest Herrenberg 55,00 €
GÄ 70 Babytreff – Käfer für Babys von 3 – 6 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: 07034/277024 oder 
0173/3647803 oder babytreff@isabell-santi.de oder www.isabell-
santi.de montags, ab 13.01.2014, 10:40-11:40
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Beikosteinführung“)
GÄ 72 Babytreff – Zwerge für Babys von 11 – 13 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: siehe GÄ 70 mon-
tags, ab 13.01.2014, 09:30-10:30
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Hinführung zum Familientisch“)
GÄ 73 Babytreff – Zwerge für Babys von 14 – 16 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: siehe GÄ 70 don-
nerstags, ab 16.01.2014, 09:30-10:30 Schwarzwaldstr. 13, 
Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin „Hinführung zum 
Familientisch“)

GÄ 76 PEKIP II Block 2
Folgekurs für Kinder, die im Mai, Juni, Juli, August, September. 
2013 geboren sind
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Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel.07034/20114, dienstags, ab 04.02.2014
09.00-10.30 Uhr, 10 Termine € 70,-, Samariterstift
GÄ 79 Workshop Töpfern
Anmeldung an: Silke Weiß und Sybille Kalmbach, Silke.Weiss01@
googlemail.com
oder Tel.: 07034/252012, montags, ab 27.01.2014, 20:30-22:30, 
Ludwig-Uhland-Schule, 70,00 €, 7 Termine + Material und Brenn-
kosten , (Ton ca. 7,30 € , Glasur und Brand ca. 6,50 € / kg)
GÄ 80 Workshop Töpfern 
Anmeldung an: Eva Widmann, Tel.: 07032/795414 dienstags, 
ab 28.01.2014, 20:00-22:00 Ludwig-Uhland-Schule 70,00 €, 7 
Termine + Material und Brennkosten (Ton ca. 7,30 € , Glasur 
und Brand ca. 6,50 € / kg)
GÄ 81 Schnupper-Workshop Töpfern1
Leitung: Silke Weiß und Sybille Kalmbach , Tel.: 07034/252012 
oder, Silke.Weiss01@googlemail.com
Termin: Mittwoch, 19.03.2014, 20.30.-22.30 Uhr 1 Termin € 10,- 
Glasur und Brand extra
GÄ 83 Aquarell- und Ölmalkurs
Für Anfänger und Fortgeschrittene Leitung: Frederick Bunsen 
donnerstags, ab 13.03.201419 - 21.30 Uhr. 10 Termine € 75,- 
Ort: Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 84 Aquarell- und Ölmalen, Vormittagskurs
Leitung: Frederick Bunsen dienstags, ab 11.03.2014 9 - 11.30 
Uhr Gebühr:10 Termine € 75,- Ort:  Villa Schwalbenhof
GÄ 106 Orientalischer Ausdruckstanz mit Semy für Kinder 
ab 6 Jahren
Semy Gutmann, Für Rückfragen Tel. 0173 – 3024073, freitags, 
ab 24.01.2014, 15.00 – 16.00 Uhr
6 Termine € 42,- Samariterstift Gärtringen
GÄ 107 Orientalischer Ausdruckstanz mit Semy für Kinder 
ab 6 Jahren
Semy Gutmann, Für Rückfragen Tel. 0173 – 3024073, freitags, 
ab 24.01.2014, 16.00 – 17.00 Uhr
6 Termine € 42,- Samariterstift Gärtringen
GÄ 108 Ferienkurs Mathematik I 
zur Vorbereitung auf die Fachhochschulprüfung
Leitung: Torsten Schulte Für Rückfragen Tel. 07034/2775128 
Termin: 03.03. – 07.03.2014 13.00 – 16.15 Uhr 
5 Termine € 60,-Ort:Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 110 Ferienkurs Mathematik III 
zur Vorbereitung auf die Real- / Werkrealschulabschlussprüfung
Leitung: Torsten Schulte Für Rückfragen Tel. 07034/2775128 
Termin: 03.03. – 07.03.2014 09.00 – 12.15 Uhr 
5 Termine € 60,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule

Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

LUSt auf Schule
Das Schul-Logo 
samt Motto „LUSt 
auf Schule“ wur-
de auf kreative Art 
von der Töpfer-AG 
umgesetzt und ziert 
nun das Schulhaus. 
Die Kinder der Töp-
fer-AG haben über 
hundert einzelne 
Mosaiksteine aus 
Ton hergestellt und 
glasiert. Dank der 
großzügigen Spen-
de von Fliesenkle-
ber und Fugen-
masse durch das 

Fliesenfachgeschäft Wolkober konnten nun die vielen Einzelteile 
zu einem großen Gesamtbild zusammengefügt werden, das sehr 
schön versinnbildlicht, wie auch die vielen Schüler alle zur großen 
Schulgemeinschaft gehören.

Verein zur Förderung der 
Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen e.V.
Treffen am 5.3. 2014 um 19:30 Uhr
Mitglieder und Interessierte sind herzlich  in den Nebenraum des 
"Scheffelsack" eingeladen zum Stammtisch  und zur Planung der 
Bewirtung am 21.3., dem "Tag der Offenen Tür"  der THR.
Falls Sie am 5.3. nicht kommen können, gerne aber etwas 
beitragen würden, können Sie  Ihre Bereitschaft zur zeitweisen 
Mithilfe  oder Spende von Kaffee, Fingerfood, Kuchen, etc. an 
uns mailen unter info@vft-gaertringen.de
Jede Mithilfe trägt zum guten Gelingen der Veranstaltung in der 
THR bei. 

Bericht aus der Mitgliederversammlung am 19.2.2014.
Die abgeschlossenen Projekte des Vereins wurden vorgestellt, 
wie Schließfächeranschaffung, Laptopspende und die Veran-
staltung mit dem Schüler-Coach C. Bischoff, die von den THR-
Schülern als nützlich und mit Note 1,6 bewertet wurde. Dank 
der Sponsoren und dem Elternbeirat konnte dieses Persönlich-
keitstraining finanziert werden.
Die Mitgliederversammlung entlastete den Vorstand einstimmig.
Einige Fortbildungen  des Landesverbands Schülerfördervereine 
zeigten, dass eine leicht veränderte Satzung sinnvoll wäre. Diese 
Änderungsvorschläge wurden erläutert und ebenfalls einstimmig 
beschlossen. Frau Diana Aicheler wurde einstimmig zur Beisit-
zerin gewählt. 
Frau Dammenhain unterstützt die Arbeit des VFT künftig auf be-
ratende Weise. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich bei ihr für die gute Zusammenarbeit - ebenso bei 
unseren aktiven Mitgliedern.

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ –Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
-  Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
-  Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2014, jeweils mittwochs: 
-   13.03., 26.03., 09.04., 07.05., 21.05., 04.06., 02.07., 16.07.,  

30.07.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunden vorliegt.
Für:
Alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3) näher ken-
nen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/ einen Tagesmutter/- vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitten vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
Nur Mut zum Einstieg in die Computerwelt  
Kommen Sie mit Ihren Fragen zum Gärtringer PC-Treff für 
Senioren
In Gärtringen und in 17 weiteren Kommunen des Kreises Böb-
lingen gibt es bereits Internetcafés und PC-Treffs für Seniorinnen 
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und Senioren. Anfänger und Fortgeschrittene erhalten dort die 
notwendige Einführung und Unterstützung in die unterschiedli-
chen Themenbereiche der PC-Anwendung und Antworten auf 
ihre  Fragestellungen. Es sind alles Ehrenamtliche, die Sie gerne 
zu Internet- und PC-Themen persönlich beraten und Ihnen dabei 
helfen. Gerade für die älteren Bürger/innen sind PC- Kenntnisse 
wichtig. Ein Einstieg in die Welt des Computers erleichtert und 
bereichert den Lebensalltag und ist in jedem Alter möglich. Kon-
takte zu Familienmitgliedern und zu Freunden können per E-Mail 
oder durch den Austausch in sozialen Netzwerken weltweit ge-
pflegt und leichter aufrecht erhalten werden. In den PC-Treffs für 
Senioren werden Sie in langsamen Schritten an die Bedienung 
des Computers herangeführt. Es macht Freude am PC seine 
Bilder zu bearbeiten, Briefe zu schreiben, sowie im Internet zu 
"surfen", um so die neuesten Nachrichten über Ereignisse in der 
Heimatgemeinde, im Sport und aus der Welt zu erfahren. Sie 
werden staunen, wie schnell Sie sich in der Computerwelt zu-
rechtfinden und sich mit Hilfe des Internets bestens informieren 
können. Dann können Sie beispielweise erste Erkundigungen 
über Ihr nächstes Reiseziel bequem von zuhause aus einholen 
und Ihre Hotelunterbringung im ausgewählten Urlaubsort sofort 
buchen. Immer mehr Lebensmittelgeschäfte bieten ihren Kunden 
einen Bringservice. Bereits mit Grundkenntnissen in der PC-
Anwendung können Sie die gewünschten Waren aussuchen und 
Ihre Bestellung zu jeder Zeit problemlos aufgeben. Das Angebot 
eines offenen PC-Treffs für Seniorinnen und Senioren hilft Ihnen 
dabei. Seit eineinhalb Jahren gibt es einen solchen Treffpunkt 
im Computerraum der Theodor-Heuss-Realschule. Im Gärtrin-
ger PC-Team engagieren sich ehrenamtlich für Sie folgende 
Bürger: Herr Bergmann, Herr Dehmel, Herr Illenseer, Herr Sefrin, 
Herr Wilder und Herr Winter. Die nächsten beiden Termine des 
Gärtringer PC-Treffs sind am Dienstag, 25.2.14 und am Diens-
tag, 11.3.2014 in der Zeit von 18 Uhr bis 20 Uhr. Infos: Herr 
Bergmann: Tel. 22801, E-Mail: hbergmann@46gmx.de; Referat 
Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Machen Sie mit beim Schreibwettbewerb des Kreissenioren-
rats
Der Kreisseniorenrat Böblingen lädt Sie ein, am 25. Schreib-
wettbewerb unter dem Titel "Wie das Altern gelingt" teilzu-
nehmen. Diesmal geht es ums Altern - und wie man das Beste 
draus macht: "Donnerwetter! Ganz schön fit für sein/ihr Alter!" 
So oder so ähnlich wird oft anerkennend registriert, wenn sich 
jemand "gut gehalten" hat. Dabei kann die "Fitness im Kopf" 
ebenso gemeint sein wie ein sportliches Äußeres oder die pure 
Unternehmungslust, wie Tatkraft oder eine fröhlich-vitale Aus-
strahlung. Ist es das Interesse an Kunst, Kultur, Sport oder 
anderen Dingen, ist es soziales Engagement, eine Arbeit oder 
Aktivität oder ist es das Gefühl gebraucht zu werden? Egal, in 
welcher Weise das Älterwerden gelingt - verraten Sie uns ihr 
Rezept! Was ist es, das Lebensfreude und die Kraft erhält? Was 
braucht es, um sich durch Rückschläge und Enttäuschungen 
nicht unterkriegen zu lassen und fit, schön, sportlich, agil, positiv 
gestimmt zu bleiben? Sind es die Enkel, die ihre Großeltern auf 
Trab halten? Ist es das Engagement für andere Menschen, sind 
es bestimmte Unternehmungen, Gesellschaften oder Ereignisse? 
Andererseits wäre es interessant zu erfahren, ob Senioren etwas 
vermissen. Was wünschen sich Menschen mit zunehmenden 
Alter? Bringen Sie Ihre Beobachtungen, Gedanken, Erfolgser-
lebnisse oder einfach eine gute Geschichte zu Papier! Eine Jury 
wird die Preisträger ermitteln. Ausgelobt sind 18 Geldpreise 
in Höhe von je 50 Euro, gestiftet von der Kreissparkasse Böb-
lingen, dem Kreisseniorenrat und den im Kreis erscheinenden 
Tageszeitungen. Schirmherr des Wettbewerbs ist Landrat Roland 
Bernhard. Einsendeschluss für die Manuskripte ist der 31. Mai 
2014. Umfang der Manuskripte zwei Seiten (handschriftlich vier 
Seiten). Bitte genaue Adresse angeben und Geburtsdatum nicht 
vergessen. Wettbewerbsbeiträge einsenden an: Geschäfts-
stelle des Kreisseniorenrats, Landratsamt Böblingen, Park-
straße 16, 71034 Böblingen.

Gärtringer Tischtennisverein sucht Mitarbeiter im Rahmen 
des FSJ/BFD
Der Tischtennisverein Gärtringen mit seinen 150 Mitgliedern ist 
seit kurzem anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) und das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ). Der TTV bietet einem 

jungen (oder jung gebliebenen) Menschen ab dem 1. September 
2014 die Möglichkeit, sich im Rahmen des FSJ oder BFD zu 
100% auf die Vereinsarbeit im Tischtennissport zu konzentrieren 
und sich in einem der größten Vereine des Tischtennisverbands 
in die gesamte Palette der Jugendarbeit einzubringen. Bewer-
ben können sich alle Tischtennisspieler von 18 bis 99 Jahren, 
die Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben. 
Mitzubringen sind Sportbegeisterung, Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein und Eigeninitiative. Weitere Informationen zum 
Verein und zur Tätigkeit gibt es im Internet unter 
www.ttv-gaertringen.de oder telefonisch unter 07034/237454 
(Christiane und Jürgen Lay).

Jugendbegleiter für die Ludwig-Uhland-Schule und für die 
Theodor-Heuss-Realschule gesucht!  Eine Aufwandsent-
schädigung von 10 Euro/je Stunde ist möglich.
Möchten Sie ein Engagement das Ihnen Freude bereitet? Su-
chen Sie eine Aufgabe, die interessant und abwechslungsreich 
ist und in der Sie ihre eigenen Talente und Vorstellungen helfend 
einbringen können? Sie möchten ihr Wissen und ihre Lebens-
erfahrung jungen Menschen weitergeben und haben Freude an 
der Zusammenarbeit mit Schülern in den Klassenstufen 5 bis 7? 
Dann sind Sie als Jugendbegleiter an der Ludwig-Uhland-Schule 
und der Theodor-Heuss-Realschule genau richtig. Sie bieten im 
Ganztagesschulbetrieb für die Kinder am Nachmittag ein AG-
Angebot über ein Schulhalbjahr. Oder möchten Sie sich lieber 
eine Stunde in der Begleitung des Mittagstisches und in der 
Freizeitbetreuung gerne einbringen? Für ihr Engagement kann 
eine Aufwandsentschädigung von 10 Euro/Stunde bezahlt wer-
den. Von Studenten bis zum Kreis der aktiven Senioren sind bei 
uns alle als zukünftige Jugendbegleiter herzlich willkommen. In-
formation: Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Jugendcafé Gärtringen
Das Jugendcafé bietet Jugendlichen im Ort einen attraktiven 
Treffpunkt. Plaudern mit netten Leuten ist hier angesagt. Tischki-
cker und Billardtisch ergänzen das offene Angebot zur Freizeitge-
staltung Jugendlicher im Bürgerhaus. Öffnungszeiten: dienstags 
19 Uhr bis 22 Uhr und samstags 19 Uhr bis 22 Uhr.

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Neue Thriller und Krimis:

Odessa Star – von Herman Koch
Fred Moorman ist Ende vierzig und träumt von einem  neuen 
Freundeskreis. Sein Leben ist zum Stillstand gekommen und 
ödet ihn an.  In dieser Midlife-Crisis trifft Fred  Max G. wieder, 
einen alten Schulkameraden. Max G. hat scheinbar alles, was 
Fred nicht hat: Mumm, Durchsetzungsvermögen, ein schillerndes 
Leben. Fred sucht Max‘ Nähe und scheut sich auch nicht davor, 
ihn und seine kriminellen Freunde einzuspannen, um Probleme 
aus dem Weg zu räumen. Doch dann wird Max G. in einer spek-
takulären Aktion vor einem Restaurant erschossen.

Noah – von Sebastian Fitzek 
Er weiß nicht, wie er heißt. Er kann sich nicht erinnern, wie er 
nach Berlin kam, und seit wann er hier auf der Straße lebt. Die 
Obdachlosen, mit denen er umherzieht, nennen ihn Noah, weil 
dieser Name tätowiert auf der Innenseite seiner Handfläche 
steht. Noahs Suche nach seiner Herkunft wird zu einer Tour de 
force. Für ihn und die gesamte Menschheit. Denn er ist das 
wesentliche Element in einer Verschwörung, die das Leben aller 
Menschen auf dem Planeten gefährdet.

Das Rachespiel – von Arno Strobel
Frank Geissler glaubt an einen Scherz, als er die Website auf-
ruft: Ein Mann, nackt, am Boden festgekettet, in Todesangst. 
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Daneben ein Käfig voller Ratten. Frank kann den Mann retten, 
heißt es. Aber nur wenn er Teil des »Spiels« wird und seine erste 
Aufgabe erfüllt. Angewidert schließt er die Website, doch kurz 
darauf ist der Mann tot. Und Frank beginnt zu zweifeln. Hätte 
er dem Unbekannten helfen können? Hätte er nicht sofort die 
Polizei informieren müssen? Aber es ist zu spät. Und nicht nur 
für den Toten.

Ohne jeden Zweifel – von Tom Robb Smith
Für Daniel ist die Nachricht ein Schock: Seine Mutter, die seit 
einigen Monaten mit ihrem Mann in Schweden lebt, wurde in die 
Psychiatrie eingeliefert. Tilde leide unter Verfolgungsangst und 
Wahnvorstellungen, behauptet Daniels Vater. Doch Tilde selbst, 
die aus Schweden zu ihrem Sohn nach London flieht, erzählt 
eine ganz andere Geschichte. 

Seelen im Eis – von Yrsa Sigurdardóttir
Ódinn soll die Arbeit seiner verstorbenen Kollegin Roberta fort-
setzen und die Frage klären, ob die in den 1970er Jahren im 
Erziehungsheim Krókur untergebrachten Jungen durch schlechte 
Behandlung bleibende Schäden davon getragen haben und 
somit ein Anrecht auf Entschädigung haben. Je tiefer Ódinn in 
die Ereignisse  von damals einsteigt, desto mehr beschleicht 
ihn der Verdacht, dass es damals alles andere als mit rechten 
Dingen zuging. 

Die Engelmacherin – von Camilla Läckberg
Im alten Schulhaus auf der Insel Valö wird ein Mordanschlag 
auf die junge Ebba Stark verübt. Kommissar Patrik Hedström 
vernimmt die verstörte Frau, die gerade erst nach Fjällbacka 
zurückgekehrt war, um den tragischen Tod ihres kleinen Sohnes 
besser zu verkraften. Erica Falck, Patriks Frau, vermutet einen 
Zusammenhang zwischen dem Anschlag auf Ebba und der Ge-
schichte ihrer Eltern. Die Elvanders verschwanden Ostern 1974 
ohne jede Spur. 

Schrei in Flammen – von Jeanette Obro
Mitten in Kopenhagen wird in einem ausgebrannten Auto die 
verkohlte Leiche einer Frau gefunden. Zum Entsetzen aller stellt 
sich heraus, dass die Frau noch am Leben war, als das Auto an-
gezündet wurde. Wer war sie? Und wer wollte ihren grausamen 
Tod? Die Ermittlungen führen die Kriminalpsychologin Katrine 
Wraa und ihren Partner Jens Høgh in die Seelenabgründe von 
Tätern, Opfern, Gangstern und Mitläufern.


